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von Helmut R. Schulze

Helmut R. Schulze (geboren 1929) ist mit seinen 

 Fotos einer der wichtigsten  Chro nisten der Ära Kohl. 

1983 begleitete er  Helmut Kohl erstmals auf einer 

Auslands reise; darauf  folgten sechzehn Jahre, 

 während derer der Foto journalist, Reportagefotograf 

und vielfache Buchautor das politische  Leben des 

 Bundeskanzlers dokumentierte.

Keine Gegensätze: Heimat und Weltpolitik, S. 4–5

Die Ehepaare Bush und Kohl auf einer Rheinfahrt  

zur Loreley, Mai 1989.

Einheit in Freiheit und Frieden, S. 6–7

Nach der Meldung von Generaloberst Matwej Burla-

kow an Russlands Präsidenten Boris Jelzin, dass  

der Abzug der russischen Truppen aus Deutschland 

offiziell vollzogen sei, tauschen beide den Bruderkuss 

aus, Gendarmenmarkt, Berlin, 31. August 1994.

Kanzler global, S. 8–9

Helmut Kohl auf Afrikareise, begeisterter Empfang 

in Kenia, November 1987.

Ungekünstelt volksnah, S. 10

Kinderfest im Kanzleramt, Sommer 1989.

Fußballweltmeister 1990, S. 11

Das wiedervereinigte Deutschland gewinnt die 

Fußball weltmeisterschaft in Italien. Ministerpräsident 

Giulio Andreotti begrüßt Helmut Kohl im Stadio 

 Olimpico, Rom.

Verankerung im Glauben, S. 12, 13

In stiller Andacht: Helmut Kohl in der von  

Oscar Niemeyer geplanten  Catedral Metropolitana 

Nossa Senhora Aparecida, Brasília, Oktober 1991.

© Helmut R. Schulze

Weitere Fotos von Helmut R. Schulze finden sich  

auf den Seiten 44, 47, 86 (Helmut Kohl auf dem Rasen   

vor dem Kanzleramt in Bonn), 93, 94, 112 f. und der 

Umschlagrückseite (Besuch in Ägypten, Oktober 1983).


